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Bevölkerungsentwicklung Beschäftigungsentwicklung Wohnungsentwicklung

Bevölkerungsentwicklung
in Uhldingen-Mühlhofen (2001 - 2023)

Kommunaler Dreiklang 
(Bevölkerung, Beschäftigung, Wohnraum)
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Uhldingen-Mühlhofen Bodenseekreis Bodensee-Oberschwaben Baden-Württemberg

Relative Bevölkerungsentwicklung im Vergleich
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Wanderungssaldo (Durchschnitt) 
der letzten 10 Jahre nach Altersgruppen

2011 fand in Deutschland der Zensus 
(Volkszählung) statt. In den meisten 
Gemeinden ist in diesem Jahr der 
sogenannte Zensus-Knick in der 
Bevölkerungsentwicklung zu beobachten 
– auch in Uhldingen-Mühlhofen.

W a s  b e d e u t e t  d a s ?

Vor dem Zensus 2011 basierten viele 
Bevölkerungszahlen in Deutschland nur 
auf Fortschreibungen älterer Daten, z. B. 
vom Zensus 1987 (bzw. 1981 in der DDR). 
Dabei wurden Geburten, Sterbefälle, Zu-
und Wegzüge statistisch weiter-
gerechnet – allerdings mit zunehmender 
Ungenauigkeit.
Als dann 2011 erstmals wieder 
flächendeckend neue Daten erhoben 
wurden, stellte sich heraus, dass die 
tatsächliche Bevölkerungszahl deutlich 
niedriger war als bisher angenommen –
bundesweit etwa 1,5 Millionen 
Menschen weniger. Dieser Rückgang 
wird als „Zensusknick“ bezeichnet.

Das Wanderungssaldo ist ein Durchschnittswert 
über einen bestimmten Zeitraum (hier 10 Jahre). 
Er bildet die Differenz zwischen Zu- und Fortzügen 
einer Gemeinde.

W e r  z i e h t  w e g ?

In Uhldingen-Mühlhofen sind in den vergangenen 
10 Jahren vor allem Menschen zur Ausbildung oder 
Studium weggezogen (s. Altersgruppen zwischen 
18 und 25) – ein typisches Bild im ländlichen Raum.
Aber auch Menschen die älter als 75 Jahre sind, 
sind mehrheitlich weggezogen. Oft fehlen in 
kleineren Gemeinden die passenden Wohn- oder 
Betreuungsangebote, oder die Nähe zur Familie.

U n d  w e r  z i e h t  h e r ?

In allen anderen Altersgruppen ziehen mehr 
Menschen in die Gemeinde als weg.  
Familiengründer (also Menschen zwischen ca. 30 
und 40 Jahren) bringen dabei oft schon Kinder 
mit. Das macht sich dann in Kindertagesstätten 
und Schulen bemerkbar.

F o r t z ü g e
Z u z ü g e

Der Kommunale Dreiklang setzt die 
Entwicklungen im Bereich Wohnen, 
Beschäftigung und Bevölkerung 
miteinander ins Verhältnis.

W a s  b e d e u t e t  d a s ?

Für eine gesunde Entwicklung sollten sich 
die Linien parallel zueinander entwickeln. 
Gibt es mehr Arbeitsplätze, werden auch 
mehr Wohnungen benötigt. Es können 
Menschen zuziehen. 
In Uhldingen-Mühlhofen ist die 
Beschäftigtenzahl in den vergangenen 
Jahren deutlich stärker gewachsen als 
die Zahl der Wohnungen und der 
Bevölkerung. 
Die Flächen, die der Gemeinde zur 
Wohnraumentwicklung zur Verfügung 
stehen sind rar. Es gibt jedoch auch eine 
große Menge an Baulücken und weiteren 
Innenentwicklungspotentialen. Sind diese 
Flächen zusätzlich in privater Hand, ist 
der Spielraum der  Gemeinde sehr 
eingeschränkt 

Quellen: 
Statistisches Landesamt Baden-Württemberg (2024),

Reschl Stadtentwicklung (2024)
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Nutzergruppen Alter 2023 2040 2040 2040 2040 2040

0 +38 +53 +71 +94

7.632 8.300 8.562 8.880 9.281

Kleinkinder < 1 54 64 18% 74 38% 79 46% 84 56% 91 68%

U-3 Betreuung 1-2 139 130 -7% 151 9% 160 15% 170 23% 183 32%

Ü-3 Betreuung 3-6 294 260 -12% 301 2% 317 8% 337 15% 362 23%

Grundschule 6-9 290 264 -9% 300 4% 315 8% 332 14% 354 22%

Weiterführende Schule 10-18 651 610 -6% 663 2% 684 5% 709 9% 741 14%

Jugendliche 14-21 593 548 -8% 589 -1% 605 2% 625 5% 649 9%

junge Erwachsene 21-30 866 716 -17% 814 -6% 852 -2% 899 4% 958 11%

Familiengründer 25-40 1.460 1.198 -18% 1.423 -3% 1.512 4% 1.619 11% 1.754 20%

Erwerbstätige 20-65 5.019 3.807 -24% 4.299 -14% 4.491 -11% 4.725 -6% 5.019 0%

junge Senioren 66-75 1.074 1.138 6% 1.179 10% 1.196 11% 1.215 13% 1.240 15%

Senioren 76-85 801 979 22% 995 24% 1.002 25% 1.010 26% 1.020 27%

Hochbetagte > 85 250 314 26% 321 28% 323 29% 326 30% 330 32%

Fokusthema DEMOGRAFIE
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Natürliche Entwicklung Trend der letzten 25 Jahre

Bestandserhalt Trend der letzten 5 Jahre

Erhalt "Erwerbstätige"

Die Bevölkerungsvorausrechnung stellt die perspektivische Bevölkerungsentwicklung 
bis zum Jahr 2040 dar. 

W i e  g e h t  d a s ?

Die vergangenen Entwicklungen der Zuzüge, Fortzüge, Geburten, der Geburtenrate 
vor Ort (Geburten pro Frau) und der Sterbefälle werden statistisch fortgeschrieben. 
Dadurch ergeben sich verschiedene Szenarien. Diese unterscheiden sich lediglich 
durch die Wanderungsannahmen. Diese bilden den Entwicklungskorridor, also den 
Bereich innerhalb dem sich die Bevölkerung entwickeln kann. Die Zahlen sollen eine 
Hilfestellung sein, wie sich die Infrastruktur der Gemeinde künftig weiterentwickeln 
muss (Kitas, Schulen, Nahversorgung, Wohnraum etc.). Der Gemeinderat kann eine 
Zielstellung aussprechen, z.B. wir wollen wachsen. Danach müssen entsprechende 
Rahmenbedingen angepasst werden, damit Zuzug möglich wird. Das geschieht vor 
allem über die Ausweisung von Wohnbauflächen.

W a s  s a g t  d i e  P r o g n o s e  ü b e r  U h l d i n g e n - M ü h l h o f e n ?

Die aufgezeigten Zahlen sind lediglich Orientierungswerte. Deutlich wird aber folgendes:
• Das Szenario Natürliche Entwicklung stellt die Bevölkerungsentwicklung OHNE Zu- und Fortzüge dar. Es ist 

nur theoretisch und zeigt, dass die Bevölkerung nur mit Hilfe der eigenen Geburtenzahlen auf ca. 7.500 
Einwohnerinnen und Einwohenr schrumpfen würde.

• Die Szenarien Trend der letzten 5/25 Jahre setzen die jeweiligen Entwicklungen genauso fort. Welche 
Auswirkungen das auf die Bevölkerungszusammensetzung hat, kann in der untenstehenden Tabelle abgelesen 
werden. Die sogenannten Nutzergruppen der Kinder und der Seniorinnen und Senioren erfahren hier vor allem 
Zuwächse. Die Nutzergruppe der Erwerbstätigen schrumpft dagegen. Diese Entwicklung ist auch beim 
Senuaro Bestandserhalt (Bevölkerungszahl gleich halten) erkenntlich. 

• Das Szenario Erhalt der Erwerbstätigen stellt dar, dass die Gruppe der Erwerbstätigen ab einem 
Wanderungssaldo von 94 Personen pro Jahr gehalten werden kann. Diese Nutzergruppe ist für eine Gemeinde 
besonders relevant, da sie einerseits Einkommenssteuer zahlt und auf der andererseits die meisten 
Infrastrukturen nachfragt. Die Bevölkerung würde auf etwa 9.200 Einwohnerinnen und Einwohner wachsen.

Quellen: 
Statistisches Landesamt Baden-Württemberg (2024),

Reschl Stadtentwicklung (2024)
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Fokusthema WOHNEN

Szenarien
Bevölkerungs-

änderung 
2022- 2040

Flächenbedarf  
Bevölkerungs-

änderung

Flächenbedarf 
Rückgang  

Belegungsdichte
2022-2040

Flächenbedarf 
2024–2040 
je Szenario

Bestehendes 
Flächen-
potential

Zusätzlich 
benötigte Fläche 

bis 2040

Szenario 1
-994 EW -16,6 ha +7,3 ha - 5,7 ha -

Natürliche Entwicklung

Szenario 2
-280 EW -4,7 ha +7,3 ha +2,6 ha 5,7 ha -

Bestandserhalt

Szenario 3
+/-0 EW - +7,3 ha +7,3 ha 5,7 ha +1,6 ha

Trend der letztem 5 Jahre

Szenario 4
+339 EW +5,7 ha +7,3 ha +13,0 ha 5,7 ha 7,3 ha

Trend der letztem 25 Jahre

Szenario 5
+767 EW +12,8 ha +7,3 ha +20,1 ha 5,7 ha 14,4 ha

Erhalt „Erwerbstätige“

17,50%

81,50%

62,10%

63,90%

37,10%

82,50%

18,50%

37,90%

36,10%

62,90%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

es gibt genügend Mietwohnungen in der Gemeinde
Uhldingen-Mühlhofen

es gibt in der Gemeinde Uhldingen-Mühlhofen kaum
Mietwohnungen, die man sich leisten kann

es gibt zu wenige Bauplätze in der Gemeinde Uhldingen-
Mühlhofen

die Bauplätze in der Gemeinde Uhldingen-Mühlhofen sind
attraktiv

die Bauplatzpreise in der Gemeinde Uhldingen-Mühlhofen
sind angemessen

ich stimme vollkommen zu / ich stimme eher zu ich stimme eher nicht zu / ich stimme überhaupt nicht zu

Wie stehen Sie zu folgenden Aussagen?

…innerörtlich liegen

…durch neue 
Bauplätze am 

jeweiligen Ortsrand 
gedeckt werden

die Gemeinde
Uhldingen-

Mühlhofen braucht
keine neuen
Bauplätze

in % 55,70% 33,80% 10,50%

abs. 520 316 98

Wo sollte zukünftig der Schwerpunkt des Wohnungsbaus 
in der Gemeinde Uhldingen-Mühlhofen liegen?

Der Schwerpunkt des Wohnungsbaus sollte in Zukunft …

Quellen: 
Statistisches Landesamt Baden-Württemberg (2024),

Regionalplan Bodensee-Oberschwaben (2021),
Reschl Stadtentwicklung (2024)

Anhand der Bevölkerungsvorausrechnung können 
Bedarfe auch in anderen Bereich abgeschätzt werden. 
Das ist insbesondere im Bereichen Wohnen und 
Flächenentwicklung wichtig.

W a s  b e d e u t e t  d a s ?

Die Tabelle auf der linken Seite zeigt die 
unterschiedlichen Flächenbedarfe basierend auf den 
verschiedenen Szenarien der Vorausrechnung. 
Ein wichtiger Faktor ist die Bruttowohndichte. Sie wird 
in der Regionalplanung vorgeben und gibt einen 
Mindestwert an, wie Dicht neue Wohnbebauung 
gebaut werden soll. Der Regionalplan Bodensee-
Oberschwaben gibt hier 45 Einwohner pro Hektar vor, 
das entspricht der Dichte von Einfamilienhausgebieten. 
Hinzu kommt der sogenannte Rückgang der 
Belegungsdichte. Der Wert beschreibt, wie viele 
Menschen in einem Haushalt leben. In der jüngeren 
Vergangenheit leben immer weniger Menschen in 
einem Haushalt zusammen (Zunahme der 
Singlehaushalte, kleinere Familien etc.). Der Wert liegt 
in Baden-Württemberg aktuell bei 0,3 % pro Jahr. Das 
bedeutet, dass mehr Wohnraum benötigt wird, auch 
wenn niemand zuzieht. 
Die Tabelle beschreibt die verschiedenen 
Flächenbedarfe je Szenario und stellt sie dem 
vorhandenen Flächenpotential gegenüber. 
Der Flächenbedarf kann beeinflusst werden, in dem 
z.B. dichtere Wohnformen (Reihenhäuser, 
Mehrfamilienhäuser) gebaut werden und so weniger 
Fläche in Anspruch genommen werden muss.  



Uhldingen-

Gemeindeentwicklungskonzept
Mühlhofen

BÜRGERBETEILIGUNG GEMEINDEENTWICKLUNGSKONZEPT | UHLDINGEN-MÜHLHOFEN 2040

2
0

4
0

Welche Akteure, Wohntypen und 
Zielgruppen sollen in Uhldingen-

Mühlhofen bedient werden?

Fokusthema WOHNEN

Was kann die Gemeinde 
unterstützend tun, um 
Baulücken zu beleben?

In welchen Bereichen soll 
nachverdichtet werden? Wo 

fehlt es an Grünraum?
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Uhldingen-Mühlhofen Bodenseekreis Bodensee-Oberschwaben Baden-Württemberg

Fokusthema GEWERBE

Ein- und Auspendelnde (2022)

Beschäftigungsentwicklung in Uhldingen-Mühlhofen (2001 - 2023)

Quellen: 
Statistisches Landesamt Baden-Württemberg (2024),

Flächennutzungsplan GVV Meersburg(2020), 
Reschl Stadtentwicklung (2024)
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Fokusthema GEWERBE

Wie kann sich der Gewerbestandort 
zukunftsfähig weiterentwickeln? 
Welche Infrastruktur braucht es?

In der Befragung haben sich viele 
Teilnehmenden für die Ausweisung von 

weiteren Gewerbeflächen 
ausgesprochen. Welche Branchen 

wären wünschenswert? Was muss 
die Gemeinde dabei beachten?
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Fokusthema ÖKOLOGIE UND TOURISMUS

Besucheraufkommen in Uhldingen-Mühlhofen (2021-2023)

Landnutzung (2022) Heiße Tage: 
Temperaturmaximum größer oder gleich 30 °C (Tage pro Jahr)

Normalwerte 
(Durchschnitt 

1961-1990) 2017 2018 2019 2020
Siedlungs- und Verkehrsfläche

Landwirtschaftliche Fläche

Wald

Übrige Nutzungsarten

Gewässer
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Worauf soll bei der Gestaltung der 
Ortsmitten geachtet werden?

Fokusthema ÖKOLOGIE UND TOURISMUS

Wie kann die Gemeinde den 
Klimaschutz aktiv gestalten?

Inwiefern trägt der Tourismus aus Ihrer Sicht zur 
Lebensqualität in unserer Gemeinde bei?

Was wünschen Sie sich, damit Tourismus und 
Alltagsleben besser miteinander harmonieren?
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Wo befinden sich Ihre 
Lieblingsorte? Warum?

Wo befinden sich 
Unorte? Warum?

Fokusthema LIEBLINGS- UND UNORTE



Uhldingen-

Gemeindeentwicklungskonzept
Mühlhofen

BÜRGERBETEILIGUNG GEMEINDEENTWICKLUNGSKONZEPT | UHLDINGEN-MÜHLHOFEN 2040

2
0

4
0

HERZENSTHEMEN

Was l iegt  Ihnen sonst  noch auf  dem Herzen?  
Was möchten S ie  noch loswerden?
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